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Geschätzte Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger!
Schon wieder ist ein Jahr bei-
nahe zu Ende und Weihnachten 
steht vor der Tür. Damit ist es 
auch an der Zeit, auf die ver-
gangenen Monate zurückzu-
blicken und einen Ausblick auf 
das kommende Jahr zu wagen. 
Hinter uns liegen zahlreiche 
arbeitsintensive Tage und Wo-
chen.

Die Planungsarbeiten für unser neues Orts- und Gemeindezen-
trum konnten erfolgreich abgeschlossen werden. Dies ist ein 
wichtiger Schritt für unsere Gemeinschaft, der uns neue Mög-
lichkeiten für Begegnung, Austausch und ein harmonisches 
Miteinander bieten soll.

Allerdings stehen wir vor der großen Herausforderung, die Fi-
nanzierungsfrage zu klären. Wie viele Kärntner Gemeinden be-
finden wir uns in einer angespannten finanziellen Lage, die uns 
vor große Aufgaben stellt. Das Land Kärnten hat bereits darauf 
hingewiesen, dass die Gemeinden ihre freiwilligen Leistungen 
auf das Notwendigste reduzieren müssen, um diese prekäre 
Finanzphase überstehen zu können. Darunter fallen beispiels-
weise alle Subventionen für Kultur und Sport, Aufwendungen 
für Jugend und Soziales oder auch Ausgaben für Städtepartner-
schaften etc., kurzum alles, was nicht zu den Pflichtausgaben 
einer Gemeinde gehört.

Ein Zeichen der Solidarität in diesen schwierigen Zeiten setzt 
auch die Gemeindeverwaltung. Vor dem Hintergrund der stei-
genden Kosten und der sinkenden Einnahmen wird auf die 
traditionelle Weihnachtsfeier verzichtet. Diese Entscheidung 
ist Teil eines umfassenden Sparprogramms, das darauf abzielt, 
Ressourcen zu schonen und die finanziellen Spielräume der 
Gemeinde nachhaltig zu verbessern.

Im heurigen Jahr wurden auch wieder einige Investitionen in 
den Ausbau der Wasser- und Kanalanschlüsse sowie in die 
Sanierung zahlreicher Straßen im gesamten Gemeindegebiet 
getätigt. Diese Maßnahmen sind notwendig, um die Lebens-
qualität in unserer Gemeinde weiter zu verbessern.

Ein weiteres zentrales Thema heuer war die Aufarbeitung der 
Unwetterschäden aus dem Jahr 2023, die erheblichen Summen 
unseres Budgets in Anspruch genommen hat. So wurden der 
Klimbacherweg und die Gösselsberger Straße nach den Schä-
den der schweren Unwetter wiederhergestellt, oder auch Sanie-
rungen im Bereich der Besendorfer Straße durchgeführt.

Nichtsdestotrotz blicken wir positiv in die Zukunft und werden 
alles daran setzen, die vor uns liegenden Herausforderungen 
bestmöglich zu meistern.

Mit großer Trauer mussten wir vor kurzem erst den Tod unserer 
langjährigen Büchereileiterin Annelies Koller hinnehmen, 
welche mit nur 72 Jahren nach schwerer Erkrankung von uns 
gehen musste. Ihr unermüdlicher Einsatz und ihr großer Ideen-
reichtum haben unsere Bücherei zu einem lebendigen Zentrum 

n  �Geschätzte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger!

des Wissens und der Begegnung gemacht. Unter ihrer Leitung 
erlebte die Bücherei eine bemerkenswerte Entwicklung, die sie 
zu einem Ort des Lernens, der Inspiration und der Gemein-
schaft machte. Sie hatte die Fähigkeit, Menschen für Bücher zu 
begeistern und eine Atmosphäre zu schaffen, in der Leserinnen 
und Leser jeden Alters willkommen waren.

Ihr Verlust hinterlässt eine große Lücke in unserer Gemeinde, 
und wir werden ihre herzliche Art und ihr offenes und positives 
Wesen außerordentlich vermissen.

Doch inmitten der Trauer gibt es auch einen Lichtblick: 
Wir freuen uns mit Frau Daniela Bernkopf eine junge, dyna-
mische Nachfolgerin gefunden zu haben, die frische Ideen und 
eine große Begeisterung für Bücher mitbringt, und die das Erbe 
unserer Annelies mit viel Hingabe und vor allem auch ganz in 
ihrem Sinne weiterführen wird.

Abschließend möchte ich meinen herzlichen Dank an alle 
Vereine und GemeindemitarbeiterInnen aussprechen, die sich 
unermüdlich für das Wohl unserer Gemeinde einsetzen. Euer 
Engagement und Eure Unterstützung sind von unschätzbarem 
Wert. Ein besonderer Dank gilt auch dem Gemeinderat für die 
gute Zusammenarbeit und die konstruktiven Gespräche, die 
uns helfen, die richtigen Entscheidungen für unsere Gemeinde 
zu treffen.

Ich wünsche Euch allen erholsame und besinnliche Weihnach-
ten, einen guten Jahreswechsel, sowie ein friedliches, erfolg-
reiches und vor allem gesundes neues Jahr.

Euer Bürgermeister: Arnold Pacher
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Leider mussten wir unlängst 
Abschied von unserer Anne-
lies Koller nehmen, welche mit 
nur 72 Jahren nach schwerer 
Erkrankung von uns gegan-
gen ist.

Als langjährige Leiterin unserer 
Bücherei in Glanegg war es 
ihre Leidenschaft, in Erwach-
senen wie in Kindern die Liebe 
zum Lesen zu wecken. „Die Lesekompetenz ist ein wich-
tiger Grundwert für das gesamte Leben“, diesen klugen 
Satz hörte man von Annelies oft. Und sie hatte auch recht, 
wenn sie sagte: „Wenn sie als Kind lesen, werden sie spä-
ter auch lesen“.

Im Jahr 1990, zwei Jahre nach der Eröffnung, trat Anne-
lies in die Bücherei ein und übernahm 1993 deren Leitung 
am Standort der Volksschule. Sie begann mit 550 Büchern 
und erweiterte den Schatz der Bibliothek auf 6. 000 Bü-
cher, die jetzt dort zur Verfügung stehen. Ihrem Tun ist es 
auch zuzuschreiben, dass 400 Leser und Leserinnen jähr-
lich die Bücherei besuchen und rund 4.000 Entlehnungen 
tätigen.
Mit großem Idealismus und voller Leidenschaft engagier-
te sie sich für den Aufbau und vor allem für die Weiter-
entwicklung unserer öffentlichen Bücherei. Ausgespro-
chen am Herzen lagen Annelies vor allem die Kinder. Ihr 
Hauptaugenmerk lag darauf, Kinder zum Lesen zu brin-
gen, und dass sie das auch mit Freude tun, weil „Lesen 
Abenteuer im Kopf ist“.

Zudem organisierte sie das weithin bekannte „Glanegger 
Spielefest“. Ebenso gerne widmete sie sich dem Singen 
und Musizieren. Sie teilte dieses Hobby mit ihren Töch-
tern Sandra, Eva und Nina und vor allem mit ihrem Ehe-
mann Peter, der jahrelang Chorleiter des Singkreises Gla-
negg war. 

Liebe Annelies, wir danken Dir, dass wir einen Teil Dei-
nes Lebensweges mit Dir gehen durften - Dein Leben ist 
begrenzt, doch die Erinnerung unendlich.

Große Trauer in der Gemeinde Glanegg

LIEBE GEMEINDEBÜRGER/-INNEN!
DAS JAHR 2024 NEIGT SICH SCHÖN LANGSAM

DEM ENDE ZU. DAS TEAM EBNER
INSTALLATIONEN WÜNSCHT IHNEN UND IHRER

FAMILIE BESINNLICHE UND ERHOLSAME
FESTTAGE, SOWIE VIEL GESUNDHEIT UND GLÜCK

IM NEUEN JAHR. WIR MÖCHTEN DIE
GELEGENHEIT NUTZEN UND UNS FÜR DAS

ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN UND DIE
ANGENEHME ZUSAMMENARBEIT BEDANKEN.
WIR HOFFEN, ALL IHRE ANLIEGEN & WÜNSCHE

ERFÜLLT ZU HABEN!
WIR FREUEN UNS, VON IHNEN ZU HÖREN.
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n Wasserzählertausch 2025
Der Wassermeister der Gemeinde Gla-
negg - Herr Hermann Pleschutznig - 
wird im Laufe des Jahres 2025 in den 
Ortschaften Kadöll, Schwambach und 
Grintschach die Wasserzähler tauschen.
Der Wechsel der Trinkwasserzähler ist alle 5 Jahre notwendig.

n Abrechnung Erstbesamungen 2024
Die Erstbesamungsscheine 2024 sind bis spätestens 31. De-
zember 2024 im Bürgerservicebüro der Gemeinde Glanegg 
abzurechnen.

n �Information über die Verwendung pyro-
technischer Gegenstände gem. § 38 Pyro-
technikgesetz 2010, Protz 2010

Aus gegebenem Anlass wird in Zusammenhang mit der Erlas-
sung von Ausnahmeverordnungen gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG 
2010 auch dieses Jahr wieder in Erinnerung gerufen:
Grundsätzlich ist gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG 2010 die Ver-
wendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 
im Ortsgebiet verboten, es sei denn, die Verwendung erfolgt 
im Rahmen einer genehmigten Mitverwendung gemäß § 28 
Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 PyroTG 2010, die eine bescheidmä-
ßige Einzelentscheidung mit den erforderlichen Auflagen, Be-
dingungen und Befristungen darstellt. Zuständig dafür ist die 
Bezirksverwaltungsbehörde oder Landespolizeidirektion (im 
Gebiet einer Gemeinde für das die Landespolizeidirektion zu-
gleich Sicherheitsbehörde erster Instanz ist). 

Von diesem grundsätzlichen Verbot kann der Bürgermeister 
mit Verordnung bestimmte Teile des Ortsgebietes ausnehmen, 
sofern nach Maßgabe der örtlichen Gegebenheiten durch die 
Verwendung Gefährdungen von Leben, Gesundheit und Ei-
gentum von Menschen oder der öffentlichen Sicherheit sowie 
unzumutbare Lärmbelästigungen nicht zu besorgen sind. Die-
se Ausnahme betrifft lediglich bestimmte, näher zu bezeich-
nende, in der Verordnung präzise darzustellende Teile eines 
Ortsgebietes (z.B. Ortsteil, Grundstücksnummer, planliche 
Darstellung udgl.) und nicht das gesamte Ortsgebiet. 

Eine solche Ausnahmeverordnung wurde bzw. wird in der 
Gemeinde Glanegg nicht erlassen!
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n �Volksbefragung „Windräder“ -  
Sonntag, 12. Jänner 2025

Die Kärntner Landesregierung hat mit Verordnung vom 15. 
Oktober 2024 für Sonntag, den 12. Jänner 2025 eine Volks-
befragung angeordnet und als Stichtag den 22. Oktober 2024 
bestimmt.

Abstimmungstag:	 12. Jänner 2025
Fragestellung:		  „Soll zum Schutz der Kärntner Natur 
(einschließlich des Landschaftsbildes) die Errichtung weiterer 
Windkraftanlagen auf Bergen und Almen in Kärnten landesge-
setzlich verboten werden?“
Abstimmungsgebiet:	 Bundesland Kärnten
Stichtag:		  22. Oktober 2024

STIMMRECHT:
• �Das -Alter (Vollendung des 16. Lebensjahres am 12. Jänner 

2025)
• Die österreichische Staatsbürgerschaft am Stichtag 
• Der Hauptwohnsitz in Kärnten am Stichtag
• Keine Wahlausschließungsgründe (§ 18 K-LTWO) am Stichtag

STIMMKARTEN:
Stimmberechtigte, die voraussichtlich am Befragungstag ver-
hindert sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen Wahlbe-
hörde abzugeben, etwa wegen Ortsabwesenheit, aus gesund-
heitlichen Grüßen, wegen ihrer Unterbringung in gerichtlichen 
Gefangenenhäusern, Strafvollzugsanstalten, im Maßnahmen-
vollzug oder in Hafträumen oder wegen Aufenthalts im Aus-
land, haben Anspruch auf Ausstellung einer Stimmkarte.

ANTRAGSFORM:
Die Ausstellung der Stimmkarte für die Volksbefragung ist bei 
der Gemeinde, von der der Stimmberechtigte in das Stimmver-
zeichnis eingetragen ist.
• �Schriftlich bis spätestens 08. Jänner 2025
• �Mündlich (d.h. persönlich, aber nicht telefonisch) bei der Ge-

meinde bis 10. Jänner 2025, 12:00 Uhr
• �Die Beantragung der Stimmkarte hat durch die stimmberech-

tigte Person selbst zu erfolgen! Eine Beantragung durch An-
gehörige, Erziehungsberechtigte oder andere nahestehenden 
Personen ist auch bei Vorlage einer Vollmacht nicht zulässig.

• �Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist keinesfalls 
möglich!

Sie haben auch die Möglichkeit bei persönlicher Antragstel-
lung auf der Gemeinde, sofort den Stimmzettel auszufüllen, in 
das Briefwahlkuvert zu legen und sofort abzugeben. Bei der 
Gemeinde ist eine Wahlzelle aufgestellt.

Das Wählen mit Stimmkarte in einem anderen Wahllokal in 
Kärnten, ist nicht möglich. Entweder erscheint der Stimmbe-
rechtigte in seinem Wahllokal persönlich  oder er wählt mittels 
Briefwahl.

Wahlsprengel I: 
Wahllokal: Mehrzwecksaal Volksschule Glanegg
Wahlzeit: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Für die Ortschaften: Bach, Flatschach, Friedlach, Glanegg, 
Glantscha, Gösselsberg, Grintschach, Maria Feicht, Maria 
Feicht-Gegend, Mautbrücken, Metschach, Schwambach, St. 
Gandolf, Unterglanegg.

Wahlsprengel II: 
Wahllokal: Festsaal im Gasthaus Tamegger in Tauchendorf
Wahlzeit: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Für die Ortschaften: Besendorf, Deblach, Gramilach, 
Haidach, Kadöll, Kulm, Krobathen, Mauer, Meschkowitz, 
Paindorf, Rottendorf, St. Leonhard, Tauchendorf.

Alle näheren Angaben sowie das für Sie zuständige Wahllokal 
entnehmen Sie bitte der Wählerverständigungskarte, welche 
Ihnen bereits per Post zugestellt wurde.
 
Bitte bringen Sie die Stimmverständigungskarte und einen 
Ausweis zur Identitätsfeststellung in das Wahllokal mit, Sie 
erleichtern dadurch den Wahlvorgang.

n Christbäume für die Gemeinde Glanegg
Wir bedanken uns recht herzlich bei Familie SCHERIAU 
THOMAS, Glanegg, vlg. Lacker und Familie HOHEN-
BERGER Herbert, Metschach, vlg. Misernig für die ge-
spendeten Christbäume.

n Jugend pflanzt Zukunft an der Glan
Am 11.11.2024 wurde das Projekt „JUGEND PFLANZT ZU-
KUNFT AN DER GLAN“, organisiert vom Wasserbauamt 
Villach, Hr. Ing. Marco Weiß,  gemeinsam mit den Schülern 
und Lehrerinnen der dritten und vierten Klasse der Volksschule 
Glanegg umgesetzt.

Mit Handschaufel, Gießkanne und Arbeitshandschuhen wur-
den die Bäume und Sträucher  von den Kindern mit Begeiste-
rung und Eifer eingepflanzt. Unterstützt wurden das Projekt 
vom Maschinenring Feldkirchen.

Bürgermeister Arnold Pacher sorgte für Getränke und Verpfle-
gung und freute sich das mit dieser Bepflanzungsaktion ein 
wichtiger Beitrag, für die Erhaltung des Ökosystem geleistet 
wurde.

Friedlach 80, 9555 Glanegg



5
Amtliches Mitteilungsblatt

n Advent in Glanegg
Am 30.11.2024 wurde im Mehr-
zwecksaal Glanegg wieder der 
Advent in Glanegg gefeiert.
Bürgermeister Arnold Pacher be-
grüßte die zahlreichen Besucher.
Ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm mit Weihnachts-
liedern des Kindergartens- und 
der Volksschule sowie der  Mu-
sikschule Glanegg sorgten für 
Weihnachtsstimmung.
Anschließend wurden die Gäste vor der Schule von der Landju-
gend Glanegg, Feuerwehr Glanegg, Sportverein Glanegg, der 
Jägerschaft Glanegg sowie den Burgteufel Glanegg, dem El-
ternverein, dem Kindergarten und dem BÜM zu kulinarischen 
Köstlichkeiten eingeladen. Über die Aussteller und den Besuch 
von Nikolo und Krampus freuten sich die Gäste.
Auch der Musikverein Glantal Liebenfels gab eine kleine 
Kostprobe.
Magic Sabrina verzauberte die kleinen Kinder mit einer Zau-
bershow und die großen mit einer Feuershow.

n Adventstimmung in der BÜM Glanegg
Barbara Kaiser-Wanders (Standort-
leiterin) und Natalie Granegger haben 
mit den Kindern des BÜM Glanegg 
in den vergangenen Wochen fleißig 
gebastelt! Im Rahmen der Veranstal-
tung „Advent in Glanegg“ konnten 
Weihnachtsschmuck, Glücksbringer 
und vieles mehr verkauft werden. 
Die Stimmung war sehr gut!

Am 04.12.2024 gab es im BÜM Gla-
negg einen überraschenden Besuch. Der Nikolaus kam mit 
Lob und Sackerln voller Süßigkeiten für jedes Kind! Als Dank 
gaben die Mädchen Musikstücke an verschiedensten Instru-
menten zum Besten. Die BÜM-Kinder waren sichtlich erfreut!
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n Geburten

Petschnigg Franziska, 
Friedelach, 15.08.2024

Kummer Eliana, 
Tauchendorf, 
24.09.2024

Maichin Leano, 
Gösselberg, 
13.10.2024

Krasniqi Eljesa, 
Gramiliach, 
19.11.2024

Curtius Matei Ionut, 
Maria Feicht, 01.10.2024

Hernandes Andrade Leonard Luis, 
Tauchendorf, 23.09.2024

Ebner Paul, Friedlach, 09.11.2024

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern

70. Geburtstag
Gruntnig Franz, 
Maria Feicht-Gegend
Hilpert Karl, 
Friedlach
Osman Ervin, 
Besendorf

75. Geburtstag
Langenreither Maria, 
Friedlach
Obmann Adelheid, 
Maria Feicht

85. Geburtstag
Brenter Hubert, 
Metschach

80. Geburtstag
Remschnig Helmut, 
Glanegg
Macek Rudolf, 
Maria Feicht

90. Geburtstag
Mayer Helga, 
Mautbrücken
Kanatschnig Silvester, 
Gösselsberg 

Hilpert Karl (70)

Remschnig Helmut (80)

Scherwitzl Willibald (70)

Mayer Helga (90) Kanatschnig Silvester (90)

Gratzer Emilio, Glanegg, 02.12.2024
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n �Anlässlich seines 65. Geburtstags wurde Lud-
wig Konrad, Bezirksfeuerwehrkommandant 
(BFK) von Feldkirchen, von seinen Feuerwehr-
kameraden, Weggefährten und Vertretern 
aus der Region gefeiert.

Die Feier zu Ehren von Ludwig Konrad fand im Feuerwehr-
zentrum Feldkirchen statt und war ein bewegender Moment, in 
dem das Lebenswerk und Engagement des Jubilars gebührend 
gewürdigt wurden.

Ehrenzeichen des Landes Kärnten
Geladen waren die Bürgermeister der umliegenden Gemein-
den, Vertreter der Exekutive und Bezirkshauptmannschaft, 
Feuerwehrkameraden aus den Nachbarbezirken sowie das Be-
zirksfeuerwehrkommando mit ehemaligen Kommandanten. 
Die feierliche Runde überbrachte ihre offiziellen Glückwün-
sche an Ludwig Konrad, der sich seit vielen Jahrzehnten für die 
Sicherheit der Bürger und den Zusammenhalt in der Feuerwehr 
engagiert .Ein besonderer Höhepunkt der Feierlichkeiten war 
die Ehrung durch Landesrat Daniel Fellner. Als Überraschung 
überreichte er Ludwig Konrad das „Ehrenzeichen des Landes 
Kärnten“, eine Auszeichnung, die das herausragende Engage-
ment und den unermüdlichen Einsatz des Bezirksfeuerwehr-
kommandanten für die Gemeinschaft anerkennt.

Gesamt: 2.074 Einwohner

Hauptwohnsitz: 1.780

Davon männlich: 929

Davon weiblich: 851

Nebenwohnsitz: 294

Fremdenverkehrsnächtigungen 2024
Jahr Gesamt Frei Pflichtig

2024 6.391 2.150 4.241

n Einwohnerstatistik Glanegg 2024

Wir trauern um….
KANATSCHNIG Johanna, Bach
HABERL Otto, Maria Feicht 
KOLLER Anneslies, Maria Feicht
SCHINEGGER Stefanie, Friedlach
KANATSCHNIG Josef, St. Leonhard

n �„Junges Leben in alten Mauern“
Am 25.10.2024 war es endlich so weit, 
die Kinder des Gemeindekindergartens 
Glanegg begaben sich gerüstet mit Ta-
schenlampen und tollen Verkleidungen, 
auf zur Taschenlampenwanderung. Eine 
schönere und authentischere Kulisse als 
die Burg Glanegg könnte es dafür nicht 
geben. In Kooperation mit dem Burg-
verein begrüßte Fr. Vizebürgermeisterin 
Mag. Falgenhauer-Schlatte Sylvia alle 
Kinder  recht herzlich zu diesem tollen 
Erlebnis. Gesucht wurde der Geist mit 
den bunten Ringelsocken, der immer wie-
der Schabernack auf der Burg treibt. Bur-
gvereinsobmann Jakob Koschutnig  alias 
„ Burgwächter Jakob“ begleitete die Kin-
der, Eltern und Pädagoginnen durch die 
alten Mauern und brachte den Kindern 
immer wieder historische Geschichten 
der Burg näher. Der alte Brunnen mit Geheimgang, das Glocken 
läuten, der wundervolle Sonnenuntergang beim Rittersaal, sowie 
das Lagerfeuer am unteren Burghof waren ein besonders Erleb-
nis für die Kinder. Als Höhepunkt wurde auch noch das Burg-
gespenst geschnappt, es stellte sich heraus das für den ganzen 
Schabernack unsere pädagogische Fachkraft Tamara Berger ver-
antwortlich war. Mit grusligen Geisterliedern am Lagerfeuer kam 
das Fest dann zu seinem Ende. Dank der Taschenlampen fanden 
die Kindern mitsamt der Eltern auch 

Möchten Sie unterstützendes Mitglied des  
Burgervereins Glanegg werden? Hier finden Sie 
genaue Informationen.

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2023
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2023  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.at
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n �Der Jugend- und Freizeitclub Glanegg 
wünscht frohe Weihnachten
Der Jugend- und Freitzeitclub Glanegg wünscht allen Ge-

meindebürger/innen

FROHE WEIHNACHTEN und einen GUTEN RUTSCH 
INS NEUE JAHR!

Wir bedanken uns auch bei allen freiwilligen 
Helfern/Innen!

Die Mittwochs-Turnerinnen beginnen immer um 19:00 Uhr 
mit den verschiedenen Workouts (HIIT, Stepper, Aerobic, BBP, 
etc.). Bei Interesse meldet euch bitte bei Marion Radinger.
Montags um 18:00 Uhr findet unter der Leitung von Eveline 
Mosgan ein Damenturnen statt. Bei Interesse meldet euch bitte 
bei Eveline Mosgan.
Die Männer starten ihre sportliche Aktivität auch montags um 
19:30 Uhr. Bei Interesse meldet euch bitte bei Stefan Ogert-
schnig.
BEWEGUNG HÄLT DEN KÖRPER FIT UND DIE SEE-
LE GLÜCKLICH!

n �Trachtengemeinschaft Glanegg
Eh man sich versieht, ist es auch schon wieder vorbei das Jahr 
2024!

Aber immerhin waren es 365 
Tage und die Trachtengemein-
schaft Glanegg nützte die Zeit 
nicht nur für Spaß und Gaude, 
sondern auch fürs Arbeiten.
Aber schön der Reihe nach: 
Nach unserer gemeinsamen 
Weihnachtsfeier starteten wir 
gemütlich ins neue Jahr. Bei unseren monatlichen Treffen 
lassen wir unsere Geburtstagskinder hochleben und bereden 
unsere Vorhaben. Wie immer hielten wir im März unsere Jah-
reshauptversammlung ab. Dabei steckten wir die wichtigsten 
Termine für das Jahr ab. 
Das waren zum Beispiel der Ausflug nach Friaul. Dort be-
sichtigten wir einen wunderschönen botanischen Garten, aber 
auch einen Rosengarten, dieser erinnerte uns allerdings an das 
Märchen von Dornröschen, denn die opulenten Rosenstauden, 
die wir dort sahen, wurden auch schon mehrere Jahre nicht 
mehr richtig gepflegt.
Das gute Essen und Trinken machten aber alles wieder wett 
und so kamen wir abends wieder mit guter Laune nach Hause.
Ein besonderer Höhepunkt des heurigen Jahres war das Be-
zirkstreffen der Trachtengruppen in St. Georgen am Längsee. 
In der Stiftskirche wurde ein feierlicher Gottesdienst gefeiert. 
Diese Tradition, - eine Trachtenwalfahrt abzuhalten- welche 
vor Corona jährlich stattfand, wurde also wieder neu ins Le-
ben gerufen und alle Gruppen freuten sich auf das gemeinsame 
Wiedersehen.
Wie jedes Jahr trafen wir uns auch heuer wieder auf der Burg, 
um in der Burgschenke eine gute Jause zu Essen und einen 
vorzüglichen Wein zu trinken.
Der Theaterbesuch im Fuchspalast strapazierte unsere 
Lachmuskeln wieder außerordentlich. Der Titel des Stückes, 
AUSSER KONTROLLE, mit Seppi Ruckavina in der Haupt-
rolle, ich glaube, da braucht man nicht allzu viel mehr dazu 
sagen.
Die Kräutersegnung und das Erntedankfest sind weitere Ter-
mine im Jahresplan der Trachtenfrauen.
Im November fand dann noch unsere Weihnachtsverkaufsaus-
stellung statt. Basteln, Backen, Kränze binden und natürlich 
auch stricken und häkeln - ja da stecken unzählige Stunden 
Arbeit dahinter. Wir möchten uns auf diesen Weg nochmal für 
den zahlreichen Besuch bedanken.
Den Abschluss unseres Vereinsjahres bildet unsere Weih-
nachtsfeier.
Wir möchten allen noch ein gutes und gesundes neues Jahr 
wünschen.
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n �Bericht der Freiwilligen Feuerwehr Glanegg - 
Maria Feicht

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir können auf ein erfolg-
reiches Jahr 2024 zurückblicken.

Im Monat November wurden wir zum Glück nur zu einem Ein-
satz gerufen. Es wurden in diesem Zeitraum 4 Übungen durch-
geführt. Eine davon war eine Großübung bei der Fa. Hirsch am 
22.11.2024. Bei dieser Übung nahmen 9 Feuerwehren mit 120 
Mann und 28 Fahrzeugen daran teil.

Ende Oktober wurde der Jahresputz „EINWINTERN“ durch-
geführt. Dabei wurden alle Fahrzeuge ausgeräumt, gereinigt 
gewartet, wenn möglich repariert und wieder Einsatzbereit 
gemacht. Ebenso wurden alle Geräte serviciert und auf Funk-
tionalität überprüft. Zum Abschluss gab es ein gemeinsames 
Essen beim Gasthaus Luggale.

Am 30.11.2024 nahmen wir mit einem Stand bei der Veran-
staltung „Advent in Glanegg“ teil und konnten mit heißen 
Getränken und Leberkässemmel viele Gemeindebürger bei un-
serem Stand begrüßen. 

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand am 08.12.2024 bei 
der KADÖLLAWIRTIN statt. Dazu wurden alle Kameraden 
mit Familien und alle Helfer eingeladen. Bei köstlichem Essen 
und netten kameradschaftlichen Stunden ließen wir das Jahr 
2024 „ausklingen“.

Die Friedenslichtaktion der Jugendfeuerwehr findet wie ge-
wohnt am 22. – 23.12.2024 statt. Hierbei wird das Friedens-
licht von Haus zu Haus gebracht und ausgeteilt.

Im Namen aller Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Gla-
negg – Maria Feicht möchte ich mich als Kommandant bei al-
len Sponsoren, Unterstützenden Mitgliedern, Firmen, Gemein-
debürgern und bei der Gemeinde, vor allem bei unseren Herrn 
BGM. Pacher Arnold, für die großartige Unterstützung welche 
wir über das ganze Jahr hinweg bekommen haben bedanken.

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Liebsten sowie

ein glückliches, unfallfreies aber vor allem gesundes Jahr 
2025.

Wir sind ständig auf der Suche nach neuen Mitgliedern - Egal 
ob Jugendfeuerwehr oder Aktiver Dienst – wir haben für jeden 
den passenden Spind.

Bei Interesse bitte einfach melden:
Kommandant: Töplitzer Manuel		  Tel: 0660/6595622
Jugendbeauftragter: Pirker Stefan		 Tel: 0664/3027027

Wieder geht ein Jahr zu Ende & wir sagen

DANKE!!

Wir wünschen euch ein ruhiges & gesegnetes 

Weihnachtsfest! Für das Jahr 2025 viel Erfolg und 

Gesundheit!

Frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2025!

Verbunden mit dem Dank für die gute
Zusammenarbeit wünschen wir Ihnen und Ihren

Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gesundes Jahr 2025.

Ihr Team der Huber Entsorgung

E N T S O R G U N G

Ihr Team der Huber Entsorgung



weniger als vier Ver-
eine (bei keinem Ab-
steiger aus der Regio-
nalliga spielt auch der 
fünfte eine Relegati-
on) von der 1. Klasse 
C in die Unterliga auf-
steigen.

Dementsprechend motiviert werden die Löwen nach dem, für 
Feber geplanten Trainingslager in Kroatien, in die Frühjahres-
saison starten. Gewechselt wurde auch der Ausrüster. Seit Som-
mer arbeitet der SV Glanegg mit der Firma Capelli zusammen, 
die auch Ausstatter von österreichischen Bundesligisten sind.
Gleich zwei neue Garnituren Dressen sponserte der Eigentü-
mer und Geschäftsführer der Pflegeheime „Wie daham…“, 
Herr KmR Otto Scheiflinger! Ein herzliches Dankeschön.
Der Vorstand des SV Glanegg bedankt sich bei seinen Mitglie-
dern, Trainern, Sponsoren, Fans und ehrenamtlichen Helfern 
für die Treue und Unterstützung.

Der SV Glanegg freut sich auf ein Wiedersehen im Jahr 2025 
und wünscht Ihnen und ihren Familien alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit!

Ihr Team vom SV Glanegg!!

Follow us-Like us- Support us
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n �Mitteilung Jungfeuerwehr  
Glanegg-Maria Feicht – FRIEDENSLICHT

Die Feuerwehr-Jugend bringt heuer wieder das 
Friedenslicht nach Hause! Sie sind am 

22. & 23. Dezember 2024 im gesamten Gemeindegebiet 
unterwegs. 

Spenden kommen der Feuerwehr-Jugend zugute. Danke 
für Ihre Unterstützung

n �Rückblick SV 2023-24
Nach einer starken Hin-
runde 2023 konnte der 
Erfolgslauf in der Früh-
jahressaison 2024 nicht 
mehr aufrecht erhalten 
werden und so musste 
sich unser junges Lö-
wenrudel schlussendlich 
mit  den 8. Tabellenplatz 
zufrieden geben. Das 
Challenge Team erreichte 
mit 70 Punkten den 2. 
Tabellenrang und wurde 
Vizemeister der 1. Klasse 
C Challenge.

Der Nachwuchs wurde weiter forciert, so kann Nachwuchs-
leiter Matthias Bernkopf und sein Trainerteam seit Sommer, 
neben der U8 und U9 auch eine U10 Mannschaft ausbilden.
Im Sommer kam zu einem Trainerwechsel bei den Löwen. 
Wolfgang Thun- Hohenstein mit Co-Trainer Florian Görgei 
leiten seit der neuen Saison die Geschicke der Kampfmann-
schaft. 

Neben den bereits bekannten Youngstars die alle den Verein 
die Treue hielten, konnten gleich acht weitere Neuzugänge 
unter 25 Jahren verbucht werden (drei Spieler davon unter 22 
Jahren). Die Lions, rund um Obmann Wabnig Harald und Sek-
tionsleiter Stefan Zeppitz setzen somit ihren Kurs fort, jungen 
Talenten eine Chance in der Kampfmannschaft zu geben.
Spannung verspricht die Frühjahressaison 2025, können nicht 

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2025 
wünscht allen Gästen Kadöllawirt/In 
Sabrina mit Team
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Die „Wie daham...“ Verwaltungszentrale in Glanegg (Bezirk Feldkirchen/Ktn.) ist das Headquarter von 
österreichweit elf Senioren- und Pfl egezentren, die insgesamt rund 950 MitarbeiterInnen beschäftigen – und 
wir suchen:

REINIGUNGSPERSONAL (W/M/D)
in Teilzeit (15 Stunden)
Das erwartet Sie:
•  Reinigung und Pfl ege von Büros, Sanitäranlagen und 

anderen Räumlichkeiten
• Staubwischen, Staubsaugen und Bodenpfl ege
•  Müllentsorgung und Nachfüllen von Verbrauchsmaterialien 

(z. B. Seife, Papierhandtücher)
• Sicherstellung eines sauberen und gepfl egten Umfelds
• bei Bedarf: Sonderreinigungen (z. B. Fenster, Teppich)

Wir bieten Ihnen:
• zusätzliche (Sonder-)Urlaubstage
• Empfehlungsprämien und Firmenjubiläumsgeschenke
• attraktive Einkaufsvergünstigungen
• MitarbeiterInnengewinnspiele
• täglich frisches Obst zur freien Entnahme
•  Ruhig gelegener Bürostandort mit kostenlosen Parkplätzen

Sie bringen folgendes mit:
•  Erfahrung in der Reinigung von Vorteil, aber nicht erforderlich 

– QuereinsteigerInnen willkommen!
• zuverlässige, sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise
• freundliches Auftreten und Teamfähigkeit
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Grundkenntnisse der deutschen Sprache

Bruttolohn Teilzeit (15 Stunden, 1.Bj.) entsprechend dem SWÖ-
KV monatlich € 908,35. Je nach individuell anrechenbaren Vor-
dienstzeiten ist das Gehalt entsprechend höher.
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n �ÖSTERREICH SAMMELT – ALLE LEICHT- UND 
METALLVERPACKUNGEN

WO SAMMELN?
DIE GELBE TONNE/DER GELBE SACK – ein Alles-
könner für alle Leicht- und Metallverpackungen

Alle Verpackungen aus Kunststoff – vom Joghurtbecher 
über die Weichspülerflasche bis hin zum Chipssackerl – 
können in der Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack entsorgt 
werden.

 Auch Getränkekartons wie Milch- und Saftpackungen so-
wie Verpackungen aus Metall, wie zum Beispiel Aluscha-
len oder Weißblechdosen, werden gemeinsam mit den 
Kunststoffverpackungen in der Gelben Tonne oder dem 
Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Weil Verpackungen ein Rohstoff sind

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvorausset-
zung, damit aus Verpackungsabfall wieder neue Verpa-
ckungen hergestellt werden können. Das spart Rohstoffe, 
die man für die Herstellung von Verpackungsmaterial be-
nötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – Ganz einfach in 3 
Schritten:

Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen 
lassen, wiez. B. den Aludeckel vom Joghurtbecher, abtren-
nen. Nur so können sie von den Sortieranlagen auch er-
kannt und aussortiert werden.

Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne bzw. den Gel-
ben Sack geben. Profis verwenden hier gerne Begriffe wie 
„restentleert“, „löffelrein“, „spachtelrein“ oder „tropffrei“. 
Die Verpackungen müssen aber nicht extra ausgewaschen 
werden.

Bitte keine Luft sammeln: Getränkekartons oder Speise-
ölflaschen flach drücken spart Platz: zu Hause, in der Gel-
ben Tonne und im Gelben Sack sowie beim Transport.

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen 
hilft die Abfallberatung der eigenen Gemeinde bzw. beim 
Abfallwirtschaftsverband. 

Die Abfallberater:innen sind richtige Abfallprofis und er-
klären, wie man den Abfall richtig trennt. Denn sie wissen: 
Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können 
recycelt werden.

Auf oesterreich-sammelt.at findest du die Abfallberatung 
deiner Gemeinde.

ÖSTERREICH SAMMELT – 
ALLE LEICHT- UND 
METALLVERPACKUNGEN

WO SAMMELN?
DIE GELBE TONNE/DER GELBE SACK –  
ein Alleskönner für alle Leicht- und Metallverpackungen 

Alle Verpackungen aus Kunststoff – vom Joghurtbecher über die
Weichspülerflasche bis hin zum Chipssackerl – können in der Gelben Tonne
bzw. im Gelben Sack entsorgt werden. Auch Getränkekartons wie Milch- und 
Saftpackungen sowie Verpackungen aus Metall, wie zum Beispiel Aluschalen 
oder Weißblechdosen, werden gemeinsam mit den Kunststoffverpackungen 
in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Weil Verpackungen ein Rohstoff sind

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, damit aus
Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen hergestellt werden können.
Das spart Rohstoffe, die man für die Herstellung von Verpackungsmaterial 
benötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – Ganz einfach in 3 Schritten:

 Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen lassen, wie
 z. B. den Aludeckel vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so können sie
 von den Sortieranlagen auch erkannt und aussortiert werden.

 Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack geben.
 Profis verwenden hier gerne Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“,
 „spachtelrein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen aber nicht
 extra ausgewaschen werden.

 Bitte keine Luft sammeln: Getränkekartons oder Speiseölflaschen
 flach drücken spart Platz: zu Hause, in der Gelben Tonne und
 im Gelben Sack sowie beim Transport.

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen hilft die Abfallberatung  
der eigenen Gemeinde bzw. beim Abfallwirtschaftsverband. Die Abfallberater:innen
sind richtige Abfallprofis und erklären, wie man den Abfall richtig trennt. Denn sie
wissen: Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können recycelt werden.
Auf oesterreich-sammelt.at findest du die Abfallberatung deiner Gemeinde.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

n �Was gehört in die Gelbe Tonne/  
den Gelben Sack?

JA, BITTE:

ALLE LEICHTVERPACKUNGEN
• Joghurt- und andere Becher
• Schalen und Trays für Obst
• Gemüse, Takeaway etc.
• Folien
• Chipssackerl oder -dosen
• Verpackungen von Schnittkäse oder Wurstscheiben
• Folienverpackungen (z.B. Multipack)
• �Plastikflaschen, wie Wasch- und Putzmittelfla-

schen, Flaschen für Körperpflegemittel wie 
Shampoo und Duschgel etc.

• Getränkekartons, z. B. gebrauchte Milch- und 
Saftpackungen
WICHTIG: Platz sparen – flach drücken!

ALLE METALLVERPACKUNGEN
• �Verpackungen aus Metall und Aluminium wie 

Aluschalen und Konservendosen, Kronkorken, 
Tierfutterdosen

• �Große Folien oder große Styroporverpackungen, 
in die z. B. Möbel, Fernseher oder Computer 
eingepackt werden, bitte zum

• �Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsammel-
zentrum bringen.

Bitte nur leere Verpackungen in die Gelbe Ton-
ne oder den Gelben Sack werfen.

NEIN, DANKE:

• �Feuer- und explosionsgefährliche Abfälle, wie 
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und Spraydo-
sen mit Restinhalt

• �Andere Kunststoff- und Metallabfälle, wie 
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, Spielzeu-
ge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, Schlauch-
boote, Luftmatratzen, Gartenschläuche, Planen, 
Duschvorhänge, Bodenbeläge, Haushaltsgeräte, 
Gartengeräte, Eisenschrott, Elektro- und Elektro-
nikgeräte, Werkzeugteile etc.

• �Andere Abfälle, wie Restmüll, Verpackungen 
mit Restinhalten (z.B. Silikonkartsuchen, 
PU-Schaumdosen), Hygieneartikel (z.B. Win-
deln), Verpackungen aus anderen Materialien, z. 
B. Glas, Papier (bitte in die richtigen Sammel-
behälter), Pfandgebinde wie Pfandflaschen und 
-dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lackdosen mit 
Restinhalt (bitte zur Problemstoffsammlung), 
maschinell verpresste/ verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling bzw. machen es 
unmöglich. Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark verun-
reinigten Inhalten werden nicht entleert bzw. mitgenommen.

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst  

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt- 

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen  

 (z.B. Multipack)
 Plastikflaschen

wie Wasch- und Putzmittelflaschen,  

Flaschen für Körperpflegemittel wie  

Shampoo und Duschgel etc. 

 Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen – flach drücken!

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

 Verpackungen aus Metall und 
 Aluminium wie  
Aluschalen und Konservendosen,

Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsam-

melzentrum bringen.

Bitte nur leere Verpackungen in die Gelbe 

Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

NEIN, DANKE: 

 Feuer- und explosions- 
 gefährliche Abfälle wie
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und  

Spraydosen  mit Restinhalt

 Andere Kunststoff- und  
 Metallabfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe,

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen,

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte,

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte,

Werkzeugteile etc.

 Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 

(z.B. Silikonkartsuchen, PU-Schaumdosen), 

Hygieneartikel (z.B. Windeln), Verpackun-

gen aus anderen Materialien, z. B. Glas, 

Papier (bitte in die richtigen Sammelbe- 

hälter), Pfandgebinde wie Pfandflaschen 

und -dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack-

dosen mit Restinhalt (bitte zur  Problem-

stoffsammlung), maschinell verpresste/

verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht  

entleert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst  

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt- 

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen  

 (z.B. Multipack)
 Plastikflaschen

wie Wasch- und Putzmittelflaschen,  

Flaschen für Körperpflegemittel wie  

Shampoo und Duschgel etc. 

 Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen – flach drücken!

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

 Verpackungen aus Metall und 
 Aluminium wie  
Aluschalen und Konservendosen,

Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsam-

melzentrum bringen.

Bitte nur leere Verpackungen in die Gelbe 

Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

NEIN, DANKE: 

 Feuer- und explosions- 
 gefährliche Abfälle wie
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und  

Spraydosen  mit Restinhalt

 Andere Kunststoff- und  
 Metallabfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe,

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen,

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte,

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte,

Werkzeugteile etc.

 Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 

(z.B. Silikonkartsuchen, PU-Schaumdosen), 

Hygieneartikel (z.B. Windeln), Verpackun-

gen aus anderen Materialien, z. B. Glas, 

Papier (bitte in die richtigen Sammelbe- 

hälter), Pfandgebinde wie Pfandflaschen 

und -dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack-

dosen mit Restinhalt (bitte zur  Problem-

stoffsammlung), maschinell verpresste/

verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht  

entleert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst  

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt- 

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen  

 (z.B. Multipack)
 Plastikflaschen

wie Wasch- und Putzmittelflaschen,  

Flaschen für Körperpflegemittel wie  

Shampoo und Duschgel etc. 

 Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen – flach drücken!

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

 Verpackungen aus Metall und 
 Aluminium wie  
Aluschalen und Konservendosen,

Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsam-

melzentrum bringen.

Bitte nur leere Verpackungen in die Gelbe 

Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

NEIN, DANKE: 

 Feuer- und explosions- 
 gefährliche Abfälle wie
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und  

Spraydosen  mit Restinhalt

 Andere Kunststoff- und  
 Metallabfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe,

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen,

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte,

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte,

Werkzeugteile etc.

 Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 

(z.B. Silikonkartsuchen, PU-Schaumdosen), 

Hygieneartikel (z.B. Windeln), Verpackun-

gen aus anderen Materialien, z. B. Glas, 

Papier (bitte in die richtigen Sammelbe- 

hälter), Pfandgebinde wie Pfandflaschen 

und -dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack-

dosen mit Restinhalt (bitte zur  Problem-

stoffsammlung), maschinell verpresste/

verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht  

entleert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.
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